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Wie Sie uns findenAnsprechpartner:

Sie haben Interesse an unserem 

Transitionsprogramm?

Zur Koordination wenden Sie sich bitte an den:

Psychosozialen Dienst

Gemeinsam mit den zuständigen Ärzten, ihrem psy-

chosozialen Dienst und gegebenenfalls weiteren be-

teiligten Mitarbeitern besprechen wir Ihren individuel-

len Transitionsablauf und begehen diesen gemein-

sam.

Anke Riethmüller 
Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

Hoppe-Seyler-Straße 1 
72076 Tübingen 

Tel.: 07071-2981422 
e-mail: anke.riethmueller@med.uni-tuebingen.de 

Endlich 18 ... und dann?
 

Trans it:
Transition Tübingen

Neuropädiatrie

Das Programm für den Wechsel

in die Erwachsenenmedizin in der

https://plixs.com/unsplash
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Was versteht man unter Transition?

Wieso ist Transition notwendig?

Bei der Transition handelt es sich um den Prozess 

des geplanten und begleiteten Übergangs chro-

nisch kranker und behinderter Jugendlicher in die 

Strukturen der Erwachsenenmedizin.

Aufgrund verbesserter medizinischer Therapie-

möglichkeiten hat sich die gesundheitliche Situ-

ation der Jugendlichen in fast allen Krankheits-

bereichen deutlich verbessert.

Die Krankenkassen haben eine Weiterversorgung 

von Patienten über 18 Jahren in der Kindermedizin 

untersagt.

Daher stellen wir uns der Aufgabe, diesen jungen 

Menschen eine medizinische und psychosoziale 

Versorgung und Betreuung zukommen zu lassen, 

die auch durch den Wechsel in die Erwachsenen-

medizin nicht beeinträchtigt wird.

 

Die Krankheitsbilder in der Neuropädiatrie sind sehr 

vielseitig und komplex.

Je nach Krankheitsbild kann sich der Übergang in 

die Erwachsenenmedizin sehr unterschiedlich ge-

stalten.

Transition in der Neuropädiatrie beinhaltet eine 

enge interdisziplinäre Zusammenarbeit der zu-

ständigen Helfer mit fokussiertem Blick auf die 

aktuellen und zukünftigen Bedürfnisse der Pa-

tienten und deren Familiensystem.

Das Tübinger Transitionsprogramm beginnt für alle 

Patienten im Alter von 14 Jahren. 

Transition in der Neuropädiatrie ist ein sich wan-

delnder Prozess, welcher parallel zu den psycho-

sozialen und medizinischen Entwicklungsphasen 

des Heranwachsenden verläuft.

Angebote:

Schulungen in Einzelberatung:

- Medizinische Grundlagen zur 

Erkrankung und Therapie

- Krankheitsmanagement/ 

Krankheitsbewältigung

- Sozialrechtliche Beratung, 

insbesondere Änderungen zum 

18. Lebensjahr

- Altersspezifische Themen 

- Umgang mit Erkrankung im 

Schulalltag

- Berufswunsch/-beratung

Unterstützung bei dem Wechsel in die 

Erwachsenenmedizin:

- Empfehlungen zur Weiterbehandlung 

in der Erwachsenenmedizin

- Kooperation mit  entsprechenden

Fachärzten

- Epikrise- Übergabe an den 

Erwachsenenmediziner

Transition in der Neuropädiatrie Angebote des Transitionsprogrammes


